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In dieser Woche finden keine Gremiensitzungen statt.

Live-Stream mit OB Roman Götzmann und der Leiterin
der Kita Regenbogen Birgit Bauer

Am Freitag, 27. November, wird Oberbürgermeister Roman Götzmann beim
Livestream aus dem Studio von B&HP Weißhaar um 10.30 Uhr über die dy-
namische Entwicklung in der Kinderbetreuung der letzten Jahre sprechen
und darüber, wie es Waldkirch möglich gemacht hat, die stark gestiegene
Nachfrage nach Kindergartenplätzen zu bedienen. Als Leiterin der Kinderta-
gesstätte Regenbogen hat Birgit Bauer die rasante Entwicklung über die Jahre
hinweg mit begleitet – und dann kam Corona. Wie sich das Leben in der Kita
unter den neuen Bedingungen verändert hat und was die Umstände für Mit-
arbeitende,KinderundElternbedeutet,wirdBirgitBauerberichten.DerLive-
stream steht im Anschluss in der Mediathek von zeigt sich.tv zur Verfügung.

Mehrgenerationenhaus „Rotes Haus“

Aufgrund der derzeitigen Verordnung zur Eindämmung der Corona-Pande-
mie können nicht mehr alle Angebote im Mehrgenerationenhaus „Rotes

Haus“ stattfinden oder mussten angepasst werden.
Angebote, die unter den geltendenCorona-Regeln noch stattfinden können
sind: Beratung durch den Kinderschutzbund, Integrationskurse der VHS,
Kleinkindbetreuung Rotkäppchen, integrative Förderung, Migrationsbera-
tung.
Angepasst wurde: Mittagstisch zum Abholen, Kinder und Jugendarbeit:
Lern-, Quatsch und Spielstunde (eine Betreuerin und ein Kind), Sprechstun-
de für Kinder und Jugendliche (1:1), Angebot zum Spazierengehen und Re-
den, Möglichkeit Hausaufgaben etc. auszudrucken, Möglichkeit einen PC zu
nutzen (Montag, Mittwoch und Freitag).
Nicht mehr stattfinden darf: offenes Café (findet seit März nicht statt), Tref-
fen für Erziehende, monatliche Treffen der Zeitbankplus, Spielenachmittag
des Seniorenwerks, Kurse des SSR-Digital, Kurse der PC Initiative Elztal, Se-
niorengymnastik, Gymnastik für Seniorinnen, Folkloretanzgruppe (findet
seit März nicht statt), Linedance, Elterncafé, Alleinerziehenden-Treff, Selbst-
hilfegruppe Aphasie und Schlaganfall.

Das Elztalmuseum wird zum Adventskalender

Ab dem 1. Dezember wird das Museumsteam jeden Tag ein Fenster öffnen,
hinter denen sich Porträts von Waldkircher Bürgern und Bürgerinnen sowie
deren persönliche Weihnachtsgeschichte verbergen. Die Weihnachtsge-
schichten werden parallel zur Öffnung des Türchens auf der Homepage des
Museums www.elztalmuseum.de veröffentlicht. Das Elztalmuseum selbst
bleibt geschlossen.

Öffnungszeiten der Mediathek

Aufgrund der aktuellen Situation können keine Führungen für Kindergärten
und Schulen in der Mediathek angeboten werden. Damit junge Leser und
Leserinnen das Angebot trotzdem kennenlernen können, stehen Boxen mit
den verschiedenen ausleihbaren Medien und weitere Materialien zum Aus-
leihen für Institutionen bereit. Für die Leihe wird ein Institutionenausweis
benötigt, der kostenlos ausgestellt werden kann. Weitere Informationen per
E-Mail an info@mediathek-waldkirch.de oder zu den Öffnungszeiten unter
der Telefonnummer 07681 / 24 147. Die Öffnungszeiten der Mediathek sind:
Montag, Dienstag und Donnerstag 15 bis 18 Uhr, Mittwoch 10 bis 13 Uhr und
15 bis 18 Uhr, Freitag und Samstag 10 bis 13 Uhr.

Städtische Dienstleistungen weiterhin nur mit
Terminvereinbarung

Aufgrund der Corona-Pandemie ist für die Inanspruchnahme von Dienstleis-
tungen der Verwaltung weiterhin die Vereinbarung eines Termins erforder-
lich.
Für eine Dienstleistung im Bereich Bürgerservice (Marktplatz 1-5) ist eine
Anmeldung erforderlich unter der Telefonnummer 07681 / 404 104
Für einen Termin in der Ortsverwaltung Kollnau (Rathausplatz 1) ist eine
Anmeldung erforderlich unter der Telefonnummer 07681 / 47 79 99 12
Für einen Termin in der Ortsverwaltung Buchholz (Am Drescheschopf 1) ist
eine Anmeldung erforderlich unter der Telefonnummer 07681 / 97 63
Für einen Termin im Standesamt (Marktplatz 1-5) ist eine Anmeldung für
Personen mit den Nachnamen mit den Anfangsbuchstaben von A bis L unter
der Telefonnummer 07681 / 404 136 erforderlich; für Personen mit den An-
fangsbuchstaben von M bis Z unter der Telefonnummer 404 135. Ausschlag-
gebend ist der Nachname des Mannes. Wir bitten Sie um Verständnis, dass
nur die jeweils zuständige Sachbearbeiterin Auskunft über die jeweiligen
Sachstände geben kann.
Für einen Termin im Bereich „soziale Leistungen“ (Gartenstraße 5) ist eine

Anmeldung erforderlich unter der Telefonnummer 07681 / 404 148 oder 404
146 erforderlich.
Für einen Termin imBereich „Senioren, Integration, Inklusion“ (Gartenstra-
ße 5) ist eine Anmeldung unter den Telefonnummern 07681 / 404 311, 404
239, 404 149 oder 404 237
Für einen Termin imBereich „KinderbetreuungundGanztagesbetreuung in
Schulen“ (Gartenstraße 5) ist eine Anmeldung unter den Telefonnummern
07681 / 404 236 oder 404 306 erforderlich.
Für einen Termin im Bereich „Bauordnung“ (Marktplatz 1-5) ist eine Anmel-
dung erforderlich unter der Telefonnummer 07681 / 404 182.
Für einen Termin imBereich „Gaststätten undGewerbe“ (Marktplatz 1-5) ist
eine Anmeldung erforderlich unter der Telefonnummer 07681 / 404 201 oder
404 113
Für einen Termin im Bereich „Grundstücks- und Sportverwaltung“ (Markt-
platz 1-5) ist eine Anmeldung erforderlich unter der Telefonnummer 07681 /
404 162.

Seniorenwegweiser des Landkreises

Ab sofort steht der Seniorenwegweiser des Landkreises Emmendingen in
PDF-Form auch unter www.stadt-waldkirch.de in der Rubrik „Bildung & So-
ziales“ unter dem Stichwort „Senioren und Seniorinnen“ zur Verfügung.

Bürgertreff Kollnau

Aufgrund der derzeitigen Lage wird darum gebeten, sich für Informationen
zum Angebot im Bürgertreff Kollnau zu den Öffnungszeiten am Dienstag von
16 bis 17 Uhr und am Donnerstag von 10 bis 11 Uhr unter der Telefonnummer
07681 / 4 94 81 05 an Klaus Laxander zu wenden. Gerne werden Auskünfte
auch per E-Mail an buergertreff-kollnau@awo-bhl.de erteilt. Gabi Schindler
bietet weiterhin immer am ersten Mittwoch im Monat eine Bürgersprech-
stunde von 11 bis 12 Uhr im „Roten Raum“ im Bürgertreff an. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. Die Sprechstunde des Beirats für Menschen mit Behin-
derung bei Frau Fraider am Donnerstag von 17 bis 18 Uhr entfällt.

Das Generationenbüro im Rathausinnenhof der Stadt Waldkirch bietet zahl-
reichen Institutionen Raum für soziale Beratung in verschiedenen Lebensla-
gen. Zu den Beratungszeiten ist das Generationenbüro auch unter der Tele-
fonnummer 07681 / 404 232 zu erreichen. Die Postanschrift lautet: Marktplatz
1-5, 79183 Waldkirch.
AGJ Obdachlosenberatung
Freitag von 9 bis 12.30 Uhr
Arbeiterwohlfahrt Waldkirch e.V.
Sozialrechtsberatung jeden 1. Dienstag im Monat von 11 bis 13 Uhr nach Ver-
einbarung unter der Telefonnummer 07681 / 22666.
BDH Bundesverband Rehabilitation
Donnerstag von 14 bis 17.30 Uhr sozialrechtliche und sozialmedizinische Be-
ratung für Mitglieder und Interessierte oder 07681 / 2091789 - auch außerhalb
der Sprechzeiten.
Caritas LK Emmendingen/Flüchtlingsberatung
Montag von 8 bis 12 Uhr und Dienstag von 15 – 19 Uhr nach Terminvereinba-
rung unter 07681 / 49465-44 oder – 43 oder -42.

Fortsetzung Amtsblatt auf Seite 4

Rathaus Waldkirch
Tel. 07681 404 0
Fax 07681 404 179
Mail: postkorb@stadt-waldkirch.de
www.stadt-waldkirch.de

Allgemeine Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag   8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr

zusätzlich telefonisch erreichbar:
Montag bis Mittwoch 14.00 - 15.30 Uhr

Ortsverwaltung Kollnau
Rathausplatz 1
Telefon 07681 477 99 90 
Mail: ortsvorsteher-kollnau@stadt-waldkirch.de

Montag, Mittwoch, Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Ortsverwaltung Buchholz
Am Drescheschopf 1
Telefon 07681 97 63 
Mail: ortsvorsteher-buchholz@stadt-waldkirch.de

Dienstag, Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 18.00 Uhr

Ortsverwaltung Siensbach
Talbachstraße 31
Telefon 07681 88 01
Mail: ortsvorsteher-siensbach@stadt-waldkirch.de

Donnerstag 18.00 - 20.00 Uhr

Ortsverwaltung Suggental
Talstraße 34
Telefon 0162 288 42 08 
Mail: ortsvorsteher-suggental@stadt-waldkirch.de
Montag 18.00 - 20.00 Uhr

Wohnungswirtschaft
Gartenstraße 5
Telefon 07681 408 90
Mail: info@wowi-waldkirch.de

Technische Betriebe
Breitmatte 3
Telefon 07681 474 35 10
Bereitschaftstelefon 07681 474 35 20
Mail: info@tbw-waldkirch.de

Stadtwerke GmbH
(Strom, Gas, Wasser, Straßenbeleuchtung)
Fabrikstraße 15
Telefon 07681 477 88 90
Störung: Tel. 07681 493 99 95
Mail: info@sw-waldkirch.de

Öffnungszeiten Bürgerservice:

Montag, Dienstag  8.00 - 15.30 Uhr
Mittwoch  8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  8.00 - 18.00 Uhr
Freitag  8.00 - 12.00 Uhr
1. Samstag im Monat  10.00 - 12.00 Uhr

Tourist-Information Waldkirch
Marktplatz 1–5, Tel. 07681 19433

Montag, Dienstag, Mittwoch  8.00 - 15.30 Uhr
Donnerstag  8.00 - 18.00 Uhr
Freitag  8.00 - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Sonntag 13.00 - 17.00 Uhr 

Museumscafé ist derzeit geschlossen

Kirchplatz 14, Tel. 47 85 30

info@elztalmuseum.de

www.elztalmuseum.de

Montag, Dienstag und  
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 - 13.00 Uhr 
 und 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag und Samstag 10.00 - 13.00 Uhr

Schlettstadtallee 9, Tel. 2 41 47 
info@mediathek-waldkirch.de

Öffnungszeiten:
Di. bis Do. 17.00 - 21.00 Uhr

und jeden zweiten Freitag 

18.00 - 22.00 Uhr

nach Voranmeldung

Fabrikstraße 16, Tel. 47 47 09
hausderjugend@abs.stadt-waldkirch.de

Zutritt nach individueller Absprache

Merklinstraße 19, Tel. 55 70

postkorb@musikschule-waldkirch.de

Rettungszentrum
Lange Str. 118, 79183 Waldkirch

Telefon Rettungszentrum 47 43 83-0

Notruf Feuerwehr 112 

info@feuerwehr-waldkirch.de

www.feuerwehr-waldkirch.de

Öffnungszeiten:
Täglich 9.00 - 16.30 Uhr

Emmendinger Str. 3, Tel. 49 01 27

roteshaus@abs.stadt-waldkirch.de

Sprechzeiten:

Montag bis Freitag nach Vereinbarung

Freie Str. 17, Tel. 07681 474 08 57

STÄDTISCHE EINRICHTUNGEN
Vorwahl

Telefon (0 76 81)www.stadt-waldkirch.de

Das Bad ist bis auf Weiteres 
geschlossen.

Schwimmbad-Allee 1, Tel. 474 10 30
schwimmbad@stadt-waldkirch.de
www.schwimmbad-waldkirch.de

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

SITZUNGEN DER GREMIEN DER STADT WALDKIRCH

VERANSTALTUNGEN, ANGEBOTE UND 
INFORMATIONEN DER STADT WALDKIRCH

INFORMATION, BERATUNG UND UNTERSTÜTZUNG 
IM GENERATIONENBÜRO

INFORMATIONEN

Öffentliche Sitzung des 
Wasserversorgungsverbandes 

Mauracherberg 
Am Donnerstag, 03.12.2020, 10:45 Uhr, findet 

im Ratssaal des Alten Rathauses,  
Hauptstr. 118, Denzlingen eine öffentliche Sitzung des 

Wasserversorgungsverbandes Mauracherberg statt.

Tagesordnung:
1 Bekanntgabe einer unvermuteten Kassenprüfung

2  Prüfung der Bauausgaben des Wasserversorgungsverbandes 
Mauracherberg

3  Beschlussfassung über den Wirtschaftsplan 2021 und die 
Finanzplanung 2022-2024

4 Verschiedenes

Markus Hollemann 
Vorsitzender
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Deutscher Kinderschutzbund/Ortsverein Waldkirch e.V.

Donnerstag von 11 bis 12 Uhr Beratung von Kindern, Jugendlichen und Eltern
ErgänzendeUnabhängige Teilhabeberatung fürMenschenmitBehinderung

(EUTB)/Lebenshilfe KV Emmendingen e.V.

Kostenfreie Beratung freitags von 13.30 bis 16 Uhr nach Vereinbarung unter
der Telefonnummer 07641 / 93 34 12 03. Beratung auch in Emmendingen, Her-
bolzheim, Endingen und Elzach bei: EUTB Diakonisches Werk Emmendin-
gen, Telefon: 07641 / 9185-13 oder -16 (Hr. Hensel, Fr. Funk); EUTB Deutsches
Rotes Kreuz KV Emmendingen e.V., Telefon: 07641 / 96212-65 (Fr. Thiemann)
Pflegestützpunkt Landkreis Emmendingen

Beratung montags 12 bis 16 Uhr und nach Vereinbarung unter 07641 4513095
Der Pflegestützpunkt ist eine von den Pflege- und Krankenkassen sowie vom
Landratsamt Emmendingen getragene Beratungsstelle für gesetzlich versi-
cherte Pflegebedürftige, Angehörige und Interessierte im Landkreis Emmen-
dingen. Die Beratung ist trägerunabhängig, neutral, allumfassend und kos-
tenlos.
Sozialverband VdK

Derzeit keine Sozialrechtsberatung vor Ort. Telefonische erreichen Sie den
VdK jedoch unter 0761 / 50 44 90.
Sozialverband VdK/ Ortsverband Waldkirch

Allgemeine Beratung jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 18 bis 19 Uhr
nach telefonischer Vereinbarung unter der Telefonnummer 07681 / 98 56.
Stadtseniorenrat Waldkirch e.V.

Beratung für Seniorinnen und Senioren Mittwoch von 10 bis 12 Uhr
Stadtseniorenrat Waldkirch e.V. “SSR digital“

Infotreff/EDV-Kurs jeden 2. Mittwoch im Monat von 14 bis 16 Uhr

Neue Service-Hotline unterstützt (Solo-) Selbstständige

Geschulte Mitarbeiter aus der Leistungsgewährung der Jobcenter unterstüt-
zen mit einer neuen Service-Hotline Selbstständige bei Fragen zur Grundsi-
cherung und zu weiteren Förderleistungen des Bundes und der Länder. Sie
ist ab sofort freigeschaltet und montags bis freitags jeweils von 8 bis 18 Uhr
unter 0800 45 55 521 kostenfrei zu erreichen. Weitere Informationen zu den
Leistungen der Grundsicherung finden Sie unter: https://www.arbeitsagen-
tur.de/m/corona-grundsicherung.

Kurzarbeit und Wirtschaftshilfe nach Teil-Lockdown

Aufgrund der neuen Corona-Verordnungen sind viele Betriebe und Unter-
nehmen ab November gezwungen, erneut kurzzuarbeiten. Betriebe, die be-
reits in der Vergangenheit Kurzarbeit angezeigt hatten, müssen dabei beach-
ten, dass bei Unterbrechungen des Leistungsbezugs von mindestens drei zu-
sammenhängenden Monaten der bisherige Anspruch auf Kurzarbeitergeld
endet. Dies gilt auch, wenn die Kurzarbeit ursprünglich für einen längeren
Zeitraum bewilligt wurde. In diesen Fällen müssen die Voraussetzungen neu
nachgewiesen und Kurzarbeit fristgerecht innerhalb des ersten Monats an-
gezeigt werden. Liegen die Voraussetzungen erneut vor, wird die Bezugsdau-
er ebenfalls neu festgelegt. Wichtig: Die erhöhten Leistungssätze ab dem
vierten beziehungsweise siebten Bezugsmonat stehen Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern auch in einem neuen Kurzarbeitszeitraum weiter zu. Die Unter-
brechung löst keinen Neubeginn der individuellen Bezugsdauer aus. Betrie-
be, dievom angeordneten Teil-Lockdown betroffen sind und die kürzlichvon
der Bundesregierung beschlossene außerordentliche Wirtschaftshilfe (Um-
satzausfallentschädigung) beantragen, beziehen Kurzarbeitergeld wie bis-
her auch. Das Kurzarbeitergeld wird in der Folge bei der Berechnung der
Wirtschaftshilfe angerechnet. Kurzarbeitergeld und Wirtschaftshilfe werden
also nicht addiert. Weiterführende Informationen gibt es unter:
https://www.arbeitsagentur.de/m/corona-kurzarbeit.

„Lücken“ im Lebenslauf – Wie bewerbe ich mich nach
Krankheit?

Am Donnerstag, 3. Dezember, bietet die Kontaktstelle „Frau und Beruf Frei-
burg - Südlicher Oberrhein“ ab 17 Uhr ein Online-Seminar für Frauen zum
Thema „Lücken“ im Lebenslauf – Wie bewerbe ich mich nach Krankheit?“
an. Ein längerer krankheitsbedingter Ausfall in der Berufsbiografie ist ein
sensibles Thema. Wie Frauen mit solchen „Lücken im Lebenslauf“ am bes-
ten umgehen können, erfahren sie beim nächsten Termin der Reihe „Wieder-
einstieg kompakt“. Wegen der Corona-Verordnung sind derzeit keine Prä-
senz-Seminare möglich. Die Zahl der Teilnehmerinnen ist begrenzt. Eine An-
meldung ist ab sofort möglich über die Webseite der Kontaktstelle unter frau-
undberuf.freiburg.de.
Die Veranstaltungsreihe „Wiedereinstieg kompakt – Information und Aus-
tausch für Frauen“ steht allen Frauen offen, die nach der Familienphase oder
einer beruflichen Auszeit wieder erwerbstätig werden wollen. Sie können
bei den Treffen neue Kontakte knüpfen und Tipps für den Wiedereinstieg ins
Berufsleben austauschen. Das Gesamtprogramm für das zweite Halbjahr
2020 steht zum Download bereit unter www.freiburg.de/frauundberuf.

Web-Seminar zur Geburtshilfe

Das Kreiskrankenhaus Emmendingen bietet weiterhin regelmäßig jeden Mo-
nat Infoveranstaltungen mit Chefarzt Dr. Roland Rein und Hebammen zu allen
Fragen rund um die Entbindung, zur Betreuung vor und nach der Geburt, zur
Wochenstation usw. an. Wegen der Corona-Pandemie erfolgt dies als Web-Se-
minar. Das nächste Web-Seminar ist am Mittwoch, 9. Dezember, von 18.30 bis
21 Uhr. Die Teilnahme am Web-Seminar ist kostenlos, eine vorherige Anmel-
dung unter der Telefonnummer 07641 / 451 2271 ist erforderlich. Dort gibt es
auch weitere Infos. Die Termine der Infoveranstaltungen für das kommende
Jahr stehen auch schon fest, damit werdende Eltern schon planen und sich
über die Geburt im Kreiskrankenhaus Emmendingen informieren können. Sie
können auf der Internetseite des Kreiskrankenhauseswww.krankenhaus-em-
mendingen.de unter der Rubrik Vorträge/Veranstaltungen abgerufen werden.

Müllbehälterwechsel für Januar anmelden

Die Abfallwirtschaft erinnert nochmals daran, dass Anträge für einen Wech-
sel des Mülleimers in einen größeren oder kleineren Behälter oder sonstige
Änderungen, die im Januar 2021 erfolgen sollen, bis Montag, 30. November,
bei der Abfallwirtschaft des Landratsamtes beantragt werden müssen. Den

Jetzt für den Mutmacher-Award bewerben!

Zusammen mit Initiatorin Dr. Andrea-Alexa Kuszák und einem hochrangig
besetzten Kuratorium unter der Schirmherrschaft des Bundestagspräsiden-
ten Dr. Wolfgang Schäuble, ehrt SCHWARZWALDRADIO seit September mo-
natlich die „MUTMACHER DES MONATS“ und im nächsten Jahr mit einem
großen Gala-Abend den „MUTMACHER DES JAHRES“. Mit diesem Preis sol-
len Menschen gewürdigt und ins verdiente Licht der Öffentlichkeit gerückt
werden. Und: Dieser Preis soll Mut machen und dazu animieren, dass sich
noch mehr Menschen ebenfalls engagieren. Alle Geehrten eint dabei, dass
sie sich regional engagieren, ihre Wirkung und Strahlkraft machen hingegen
vor keiner Grenze Halt. Mitmachen als Mutmacher kann Jeder und Jede. Ein-
ziges Kriterium dabei ist ehrenamtliches Engagement für andere – gleich ob
dieses im sozialen, kulturellen, politischen, ökologischen oder sportlichen
Bereich erfolgt. Bewerben können sich Einzelpersonen oder Initiativen
selbst, es ist aber auch möglich,Vorschläge einzureichen. Bewerbungen sind
möglich auf www.diemutmacher.org.

Sozialleistungen neben der Grundrente

In Deutschland beziehen rund 1,2 Millionen Menschen neben ihrer Rente
weitere Sozialleistungen wie Wohngeld, Grundsicherung für Arbeitsuchen-
de, Hilfen zum Lebensunterhalt, Grundsicherung (im Alter oder bei Erwerbs-
minderung) oder fürsorgerische Leistungen der Sozialen Entschädigung.
Wenn sich nun ab 2021 die Rente durch den neuen Grundrentenzuschlag er-
höht, dann ist geplant, dass die zahlenden Stellen automatisch prüfen, ob
sich die geänderte Rentenhöhe auch auf die Sozialleistung auswirkt. Eine
ebenfalls neu eingeführte Freibetragsregelung sorgt aber dafür, dass die So-
zialleistungsempfänger trotz des Grundrentenzuschlags am Monatsende
mehr Geld übrighaben werden als bislang. Der individuelle Freibetrag liegt
für jeden Grundrentenbezieher bei 100 Euro zuzüglich 30 Prozent der dar-
über liegenden Rente, wird jedoch auf 50 Prozent des Regelsatzes zur Grund-
sicherung begrenzt: derzeit 216 Euro. Nur der Teil der Rente, der diesen Frei-
betrag übersteigt, wird auf die entsprechende Sozialleistung angerechnet.
Die Rentnerinnen und Rentner selbst müssen dabei nichts unternehmen. Die
Rentenversicherungsträger übermitteln der Stelle, die die Sozialleistung aus-
zahlt, sowohl die Anzahl der persönlichen Grundrentenzeiten als auch die
durch den Grundrentenzuschlag neu berechnete Rentenhöhe. Die automati-
sche Datenanforderung durch die Sozialleistungsträger bei der Deutschen
Rentenversicherung soll im Sommer 2021 starten. Für weitere Informationen
hat die DRV im Internet eine spezielle Themenseite rund um die Grundrente
unter http://www.deutsche-rentenversicherung.de/grundrente eingerich-
tet. Dort finden Interessierte auch die Broschüre „Grundrente: Fragen und
Antworten“ zum Bestellen oder Herunterladen.

Gehwegarbeiten auf dem Kollnauer Friedhof

Derzeit werden auf dem Kollnauer Friedhof die Gehwege saniert. Dafür
wird der Arbeitsbereich durch die Technischen Betriebe abgesperrt und ist
während der Arbeiten nicht begehbar. Die Arbeiten werden voraussicht-
lichbisAnfangDezemberandauern.DieFriedhofsverwaltungbittet fürdie
Einschränkungen um Verständnis.

Vollsperrung des Bahnübergangs St. Margaretenstraße

Der Bahnübergang St. Margaretenstraße in Waldkirch-Batzenhäusle wird
von Montag, 5. Oktober, bis Freitag, 18. Dezember, wegen des Umbaus der
BahnübergängeaufgrundderElektrifizierungderElztalbahnvoll gesperrt.
Halbseitige Sperrung Bahnübergang Heitereweg

Aufgrund des Umbaus der Bahnübergänge wird der Bahnübergang Heite-
reweg in Waldkirch bis Freitag, 11. Dezember, halbseitig gesperrt.
Vollsperrung der Eisenbahnstraße

Aufgrund von Asphaltarbeiten muss der Bereich der Eisenbahnstraße 5
von Montag, 30. November, bis Mittwoch, 2. Dezember, voll gesperrt wer-
den.
Vollsperrung Lilienweg

Vollsperrung im Bereich Lilienweg 9 und 9a (Stichstraße) tagsüber von
Montag, 30. November, bis Freitag, 4. Dezember, aufgrund von Anschluss-
arbeiten.
Verschiedene Straßensperrungen Steinmattestraße, Tulpenweg, Papier-

gäßle und Siensbacher Straße

Aufgrund des Neubaus des Regenwasserkanals und der Erneuerung von
Versorgungsleitungen werden abschnittsweise von Montag, 2. November,
bis voraussichtlich Freitag, 30. Juli, 2021 die Steinmattestraße ohne den
Bereich Steinmattestraße 1-3, der Tulpenweg von der Kreuzung Asternweg
bis zur Steinmattestraße, das Papiergäßlevon derAbzweigungAuf der Ho-
he bis zur Siensbacher Straße voll gesperrt. Die Siensbacher Straße im Be-
reich der Kreuzung Papiergäßle/Steinmattestraße wird halbseitig ge-
sperrt. Hinweis: Die Gehwege bleiben ständig begehbar.
Vollsperrung Moltkestraße

DieMoltkestraßewird imBereichzwischenderDamen-undBismarckstra-
ße von Montag, 12. Oktober, bis voraussichtlich Freitag, 12. März 2021, auf-
grund des Neubaus der Versorgungsleitungen voll gesperrt. Auf einer Stra-
ßenseite bleibt der Gehweg ständig begehbar.
Vollsperrung der Elzstraße

Die Elzstraße wird von Donnerstag, 1. Oktober, bis voraussichtlich Mitt-
woch, 31. März 2021, im Bereich der Hausnummern 20/22 wegen des Neu-
baus eines Hauses und der damit verbundenen Aufstellung eines Bau-
krans voll gesperrt.
Vollsperrung des Bahnübergangs St. Margarethenstraße

Der Bahnübergang St. Margarethenstraße in Waldkirch-Batzenhäusle
wird von Montag, 5. Oktober, bis Freitag, 4. Dezember, wegen des Umbaus
der Bahnübergänge aufgrund der Elektrifizierung der Elztalbahn voll ge-
sperrt.
Vollsperrung der Propsteistraße

Die Propsteistraße in Waldkirch wird im Bereich Hausnummer 11-13 von
Montag, 31. August, bis voraussichtlich Sonntag, 28. Februar 2021, wegen
des Abbruchs und des Neubaus eines Mehrfamilienhauses voll gesperrt.
Der Gehweg auf der gegenüberliegenden Seite bliebt frei.
Vollsperrung der Silberwaldstraße in Gutach-Bleibach

Im Bereich der Brücke über die Elztalbahn ist die Silberwaldstraße in Gu-
tach-Bleibachvon Montag, 22. Juni, bis Sonntag, 31. Januar 2021,wegen des
Abbruchs und des Neubaus der Straßenbrücke voll gesperrt.
Vollsperrung der Dorfstraße in Gutach-Bleibach

Im Bereich der Eisenbahnbrücke ist die Dorfstraße in Gutach-Bleibach von
Montag, 6. Juli, bis Montag, 30. November, wegen des Abbruchs und des
Neubaus der Eisenbahnbrücke voll gesperrt.
Vollsperrung der Bahnüberführung im Rittweg in Gutach

Die Bahnüberführung im Rittweg in Gutach wird von Montag, 21. Septem-
ber2020,bisvoraussichtlichMittwoch,31.März, 2021wegendesAbbruchs
und des Neubaus der Bahnbrücke voll gesperrt. Es wird eine Umleitung
ausgeschildert.
Vollsperrung der Kreisstraße 5100 zwischen K5138 und Tennenbach

Die Kreisstraße K 5100 über den Eichberg bis zur Kreuzung Tennenbach
wird ab Montag, 26. Oktober, bis voraussichtlich Ende November voll ge-
sperrt. Grund der fünfwöchigen Vollsperrung ist eine Fahrbahnsanierung,
die der Landkreis Emmendingen durchführt. Während der Bauzeit ist die
Strecke für den öffentlichen Durchgangsverkehr gesperrt. Die Umleitung
führt über die Kreisstraße K 5138 Maleck und Sonnenziel und ist beidseitig
ausgeschildert. Die Verkehrsteilnehmer werden für die zu erwartenden
Behinderungen um Verständnis gebeten.
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Antrag müssen die Eigentümer bzw. Hausverwaltungen mit dem entspre-
chenden Formular stellen. Die Antragsformulare liegen in den Rathäusern
und an den Infotheken des Landratsamtes aus, sie können auch auf der In-
ternetseite www.landkreis-emmendingen.de im Bereich Abfallwirtschaft
abgerufen werden. Auskünfte sind per E-Mail (abfall@landkreis-emmen-
dingen.de) oder per Telefon unter der Emmendinger Vorwahl 07641 und
dann 451 9705, 451 9706, 451 9709 sowie 451 9710 möglich.

Waldkirch. Aufgrund der aktuellen

Situation können keine Führungen

für Kindergärten und Schulen in der

Mediathek angeboten werden. Da-

mit junge Leser das Angebot trotz-

dem kennenlernen können, haben

sich die Mitarbeiterinnen etwas aus-

gedacht.

Boxen mit den verschiedenen aus-
leihbaren Medien wurden von den
Mitarbeiterinnen zusammengestellt.
Außerdem gibt es Kopiervorlagen für
die Schülerinnen und Schüler sowie
Quizfragen rund um die Mediathek
und „School Stories“, mit denen eine
Unterrichtsstunde gestaltet werden
kann.

Ein weiteres Angebot für Grund-
schulen ist der Lesekoffer für die Klas-
sen eins bis vier mit rund 50 Titeln,
Lesetagebuch und Hitliste. Außerdem
gibt es Medienboxen für Grundschul-
klassen und die Sekundarstufe I zu
folgenden Themen: Märchen, Kinder
der Welt, Alphabet A-Z, Wasser, Wet-
ter, Mittelalter, Ägypten, Drogen und
Sucht, Nationalsozialismus und Ge-
walt.

Und auch die Kindertagesstätten
kommen nicht zu kurz; hier ist der Bü-

Verschiedene Medienboxen
Mediathek kommt in die Kindertagesstätten und Schulen

cherkoffer mit Bilderbüchern und
pädagogischem Material für Kinder-
gärten gefüllt. Kamishibai-Karten für
verschiedene Titel (der Kamishibai-
Rahmen kann nicht ausgeliehen wer-
den) oder ein Bilderbuchkino mit der

Geschichte vom Löwen, der nicht
schreiben konnte, können ebenso
ausgeliehenwerden.FürSchulenund
Kindertagesstätten wird für die Aus-
leihe ein Institutionenausweis benö-
tigt, der kostenlos ausgestellt wird.

Zwei „Live-Streams“
mit OB Götzmann
Waldkirch. In zwei „Live-Streams“
im „zeigtsich.tv Studio“ stellt OB
Roman Götzmann Mitarbeiter der
Stadt vor: am 27. November, 10 Uhr
Vorstellung von Birgit Bauer, Lei-
tung KiTa Regenbogen; beim Live-
stream aus dem Studio von B&HP
Weißhaar wird der OB Götzmann
über die „dynamische Entwick-
lung in der Kinderbetreuung der
letzten Jahre“ und die „sehr unter-
schiedliche und stark gestiegene
Nachfrage nach Kindergartenplät-
zen“ sprechen. Birgit Bauer berich-
tet, wie sich das Leben in der Kita
unter den neuen Coronapandemie-
Bedingungen verändert hat und
was die Umstände für Mitarbeiten-
de, Kinder und Eltern bedeutet.Am
16. Dezember folgt die Vorstellung
von Detlev Kulse, Leiter Dezernat
Planen, Bauen und Umwelt der
Stadt Waldkirch. OB Götzmann
und Dezernatsleiter Kulse spre-
chen darüber, „wie in Waldkirch
günstiger Wohnraum geschaffen
werden kann“.
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VerschiedeneMedienboxen stehen für eine kostenlose Ausleihe zum Abho-

len bereit. Foto: Stadt Waldkirch


